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GEG ohne einfache Berechnung des EE-Anteils
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Der GEG Entwurf benennt Solarthermieanlagen als Erfüllungsoption, es 
fehlt aber eine Berechnungsvorschrift wie der EE-Anteil bestimmt wird, 
außerdem sind

• Flächenvorgaben wettbewerbsschädlich und verhindern Produkt und 
Systemverbesserungen -> ungeeignet

• DIN V 18599 ermöglicht zwar Berechnung, erfordert aber eine 
Komplettaufnahme und Berechnung des gesamten Gebäudes -> sehr hoher 
Aufwand, wenn nur die Heizung getauscht werden soll und oft nur mit 
Energieberater machbar

• Einfach lineare Formel auf Basis GTY nur bis ca. 25% anwendbar

Ziel: Entwicklung einer Methode, die realistische und ähnliche 
Ergebnisse liefert wie die DIN V 18599 und auch EE-Anteile über 

65% abdeckt (Sonnenhäuser)



Förderfähige Kollektoren – Erträge variieren stark
Aktuelle Beispiele
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Einfacher chinesischer 
Röhrenkollektor
GTYspec = 270 kWh/m2

ha = 22 %

Deutscher Premium 
Röhrenkollektor
GTYspec = 673 kWh/m2

ha = 54 %

Deutscher Premium 
Flachkollektor
GTYspec = 505 kWh/m2

ha = 41 %



Vorschlag:
Einfacher Nachweis solarer Deckungsanteil k
(siehe auch Dokument: 2023-05-16 Vorschlag solarer Deckungsanteil-DIN 18599 easy neu-V2.0)
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k - easy



Solarer Deckungsanteil
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Der solare Deckungsanteil k ist der Anteil der Solaranlage an der Nutzwärmeabgabe Qout,g

eines Referenzsystems ohne Solaranlage. Er entspricht dem EE-Anteil im GEG.
In der DIN V 18599 gibt es dafür eine monatliche Berechnungsmethode basierend auf 
Kollektorkennwerten.  

Vorteil: Sie kann solare Deckungen bis über 50 % gut ermitteln

Nachteil: Nur über komplexere Software abzubilden, Energieberater erforderlich und 
Grenze bei ca. 55%

Abhilfe: Bruttowärmeertrag ermöglich einfache Korrelation, die sehr ähnliche
Ergebnisse bringt wie die DIN V 18599

ϑm 25°C 50°C 75°C 25°C 50°C 75°C 25°C 50°C 75°C 25°C 50°C 75°C

1.166 812 509 876 588 352 645 410 238 703 443 253
2.331 1.623 1.018 1.752 1.177 704 1.289 820 475 1.407 887 506

1.166 812 509 876 588 352 645 410 238 703 443 253

66 % 46 % 29 % 54 % 36 % 22 % 55 % 35 % 20 % 57 % 36 % 20 %

Mean annua l  ambi ent a i r 18,5°C 3,2°C 7,5°C 9,0°C

Col l ector ori entati on or tra cki ng South, 25° South, 30° South, 45° South, 35°

Fixed (s lope = la ti tude - 15°; rounded to neares t 5°)

Annual  i rradiation on col lector 1765 kWh/m² 1630 kWh/m² 1166 kWh/m² 1244 kWh/m²

Annual  output per m² gross  area

Fixed or tracki ng col l ector

Annual  effi ciency ha

Acol  s i ze A
Acol  s i ze B

Annual collector output in kWh/collector at mean fluid temperature ϑm

Collector name

Standard Locations Athens Davos Stockholm Würzburg
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Empirische Untersuchung mit DIN V 18599
Solarer Deckungsanteil k und Bruttowärmeertrag
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k = 25%

fGTY= 0,32

fGTY= 2,5  k2 + 0,65  k

Beispiel: 10.000 kWh Nutzwärmebedarf
sollen zu 25 % solar gedeckt werden d.h.
für 2.500 kWh nutzbare Solarwärme 
werden 0,32 x 10.000 kWh = 3.200 kWh 
Bruttowärmeertrag (GTY) benötigt!



Umgekehrt: Lösung der quadratischen Gleichung 
ergibt EE-Anteil bzw. Deckungsanteil k
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k = 25%

fGTY= 0,32

Beispiel: EE-Anteil für 10.000 kWh 
Nutzwärmebedarf und Solaranlage 3.200 
kWh Bruttowärmeertrag (GTY) gesucht! 
Mit Bruttowärmeertragsanteil fGTY = 0,32 
ergibt sich 25 % EE-Anteil.



Einfacher Weg zum Ziel
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3 Möglichkeiten für Installateur, um den Wärmebedarf zu ermitteln, falls der unbekannt ist.

Benötigte 
Heizleistung

Pdesign

Mittlerer 
Verbrauch x 

Wirkungsgrad
QHE x ηs-WEZ

Kessel-
Nennleistung

Prated

Brutto-
wärme-
ertrag GTY

Wärme-
bedarf Qout,g

Ermittlung
EE-Anteil (κ)



Umsetzung als praxisnahe Nachschlagtabelle 
ohne Berechnung
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Beispiele: 18 kW Brennwertkessel oder 4,5 kW Wärmepumpe  jeweils mit 
Solaranlage 6 Kollektoren Typ 2 mit 6000 kWh GTY
Ergebnis Brennwertkessel: 29 % EE-Anteil (=Gaseinsparung) 
Ergebnis Wärmepumpe: 38 % EE-Anteile (=Stromeinsparung)



KAPITELÜBERSCHRIFT

Klimaschutzgesetz

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

www.solarwirtschaft.de

http://www.solarwirtschaft.de/
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